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Bemühungen zur Stabilisierung der Asyl-, Migrations- und Grenzpoli-
tik. Die Bundesregierung begrüßt daher im Grundsatz die Empfehlung 
der EU-Kommission vom 8. Dezember 2016, die eine Wiederaufnahme 
von Dublin-Überstellungen für solche Asylbewerber vorsieht, die ab 
dem 15. März 2017 nach Griechenland einreisen. Die Kommission 
selbst nennt in ihrer Empfehlung eine hohe Zahl von erforderlichen 
Maßnahmen, die Griechenland noch umsetzen muss. Dies verdeutlicht 
auch, dass noch große Anstrengungen vor Griechenland liegen. Die 
Empfehlung unterstreicht gleichzeitig die Notwendigkeit einer baldigen 
Einigung über eine Dublin-Reform mit dem Ziel einer solidarischen und 
fairen Lastenteilung zwischen den Mitgliedstaaten, für die sich Deutsch-
land im Rahmen der laufenden Verhandlungen auf EU-Ebene ebenfalls 
mit Nachdruck einsetzt. 

 
11. Abgeordnete 

Katrin 
Göring-Eckardt 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Wie viele der für den gestrigen (14. Dezember 
2016) Sammelcharter nach Afghanistan vorgese-
henen ausreisepflichtigen afghanischen Staatsan-
gehörigen konnten aufgrund einer gerichtlichen 
Entscheidung nicht in ihren Herkunftsstaat ver-
bracht werden? 

Antwort der Staatssekretärin Dr. Emily Haber 
vom 23. Dezember 2016 

Am 14. Dezember 2016 fand ein Rückführungsflug mit 34 ausreise-
pflichtigen afghanischen Staatsangehörigen statt. Nach Kenntnis der 
Bundesregierung konnte in fünf Fällen aufgrund gerichtlicher Entschei-
dungen keine Rückführung nach Afghanistan erfolgen. Das betrifft Per-
sonen, die sich bereits am Flughafen Frankfurt am Main (Frankfurt Air-
port) befunden haben. Ob es darüber hinaus in den teilnehmenden Län-
dern Eilentscheidungen gegeben hat, die zu einer Aussetzung des Voll-
zugs geführt haben, ist nicht bekannt. 

 
12. Abgeordneter 

Dr. André Hahn 
(DIE LINKE.) 

Bei wie vielen Sportlerinnen und Sportlern sowie 
Trainerinnen und Trainern, die im Zeitraum 
von 2014 bis 2017 für eine Auszeichnung mit ei-
nem Verdienstorden der Bundesrepublik Deutsch-
land oder dem Silbernen Lorbeerblatt vorgeschla-
gen wurden, hat die Bundesregierung solch eine 
Auszeichnung befürwortet bzw. nicht befür-
wortet (bitte getrennt nach den Bereichen Olym-
pischer Sport, Nichtolympischer Sport ohne Be-
hindertensport, Behindertensport, unterteilt nach 
Paralympics, Deaflympics und Special Olympics, 
sowie nach Spitzensport und Breitensport auf-
schlüsseln)? 

Antwort des Staatssekretärs Hans-Georg Engelke 
vom 22. Dezember 2016 

Das Silberne Lorbeerblatt ist die staatliche Auszeichnung in Deutsch-
land zur Würdigung herausragender sportlicher Leistungen. Es wird nur 
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einmalig verliehen; bei erneuter Erfüllung der Auszeichnungsvorausset-
zungen erfolgt eine Anerkennung durch Überreichen einer Anerken-
nungsurkunde. Sportliche Leistungen im Breitensport werden mit dem 
Deutschen Sportabzeichen bei Vorliegen der Verleihungsvoraussetzun-
gen gewürdigt. Mit dem Verdienstorden der Bundesrepublik Deutsch-
land werden grundsätzlich keine sportlichen Leistungen geehrt. 

Im fraglichen Zeitraum sind entsprechend den Vorschlägen der Sport-
verbände folgende Auszeichnungen erfolgt: 

Jahr 2014  

Als Anerkennung für Medaillengewinne bei den Olympischen Winter-
spielen in Sotschi ist das Silberne Lorbeerblatt 28-mal (14 Auszeichnun-
gen, 14 Anerkennungen), für Erfolge bei den Paralympischen Spielen 
5-mal (zwei Auszeichnungen, drei Anerkennungen) verliehen worden. 

Für den Sieg bei der FIFA-Fußballweltmeisterschaft der Herren 2014 in 
Brasilien sind 23 Sportler (elf Auszeichnungen, zwölf Anerkennungen) 
mit dem Silbernen Lorbeerblatt geehrt worden. 

Jahr 2015 

Keine. 

Jahr 2016 

Aufgrund der Medaillenerfolge bei den Olympischen Sommerspielen 
und den Paralympischen Spielen 2016 in Rio de Janeiro wurden 
153 Sportlerinnen und Sportler (Olympische Spiele: 108 Auszeichnun-
gen, 45 Anerkennungen) bzw. 61 Athletinnen und Athleten (Paralympi-
sche Spiele: 26 Auszeichnungen, 35 Anerkennungen) mit dem Silbernen 
Lorbeerblatt ausgezeichnet. 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass je eine Sportlerin und ein Sportler bei 
zwei Veranstaltungen (Paralympische Spiele 2014 und 2016; Fußball-
WM 2014 und Olympische Spiele 2016) erfolgreich waren und daher 
doppelt gezählt wurden. 

Die Bundesregierung hat die Auszeichnungen befürwortet. 

Medaillengewinne bei den Deaflympischen Spielen sind zuletzt im 
Jahr 2013 ausgezeichnet worden. Die Special Olympics sind von den 
Richtlinien für die Verleihung des Silbernen Lorbeerblattes (vom 28. Mai 
2013, BAnz AT 31. Mai 2013) nicht erfasst, da dort keine Medaillen 
vergeben werden und daher kein Auszeichnungskriterium vorliegt. 

Für das Jahr 2017 sind seitens der Bundesregierung bisher Auszeichnun-
gen weder befürwortet noch nicht befürwortet worden. 

 
13. Abgeordneter 

Andrej Hunko 
(DIE LINKE.) 

Welche Haltung vertritt die Bundesregierung zur 
Frage, inwiefern die bei Europol (Europäisches 
Polizeiamt) eingerichtete „Meldestelle für Inter-
netinhalte“ (EU IRU) außer „salafistische“ oder 
„jihadistische“ auch „linksextremistische“ oder 
„rechtsextremistische“ Beiträge oder Accounts 
aufspüren und/oder bei Internetanbietern zur 


